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KTV 
 
Liebe KTV Familie 
 
Und wieder geht ein arbeitsreiches Jahr dem Ende entgegen. Wie schon 
letztes Jahr bin ich dafür, dass wir nur die positiven Dinge in Erinnerung 
behalten sollten.  
Mitte Februar konnten wir mit dem Bewirtschaften des Rasens beginnen. Bis 
zu den Arbeiten im April, welche durch unseren Gärtner Gartenbau Huber 
aus Wohlen gemacht wurden, konnten wir unseren Rasen sehr gut 
vorbereiten. 
Das Auffahrtsturnier war wie immer ein Erfolg. Die Einladung zum 
Ehrenmitglieder Apéro wurde auch gut aufgenommen und es erschienen 
zahlreiche Ehrenmitglieder.  
Den gemeinsamen Grillabend, organisiert von der Frauenturngruppe konnte 
ich leider aus gesundheitlichen Gründen nicht selbst besuchen. 
Der Spieleabend wurde dieses Jahr leider nicht sehr gut besucht, aber das 
OK und die wenigen Spieler welchen den Weg gefunden haben um 
gegeneinander zu Spielen hatten eine so grosse Freude, das es sicherlich 
etwas positives für mich war. 
Ich freue mich jetzt schon auf die Programmpunkte welche im kommenden 
Jahr (2024) auf uns warten. Diese könnt ihr dem Jahresprogramm 2024 
entnehmen. Wir werden sicher versuchen für das 22. Sportfest (der 
Sportunion) in Wünnewil vom 14.-16. Juni 2024 ein Faustball Team 
anmelden zu können. 
Mit dem untenstehenden Weihnachtsgruss verabschiedet sich der Präsident 
für dieses Jahr und wünscht allen Vereinsmitgliedern eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 2024. 

 
 Weihnachtsgruss 
 
Kerzenschein der wärmende Duft von Bratäpfeln, 
Lebkuchen, Tannennadeln, dampfende Teetassen. 
Ich wünsche euch eine gemütliche, beglückende 
Weihnachtszeit 
mit vielen Momenten, die zum Innehalten einladen und 
Freude und Entspannung bringen. 
Für das neue Jahr alles Glück auf Erden! 
 
Mit besinnlichen Adventsgrüssen 

 
Der Präsident 
R. Wiederkehr 
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Faustball 

 

Feldturnier in Landquart am 26.08.2023 

Da das Turnier in Landquart zum gleichen Zeitpunkt stattfand wie die 
Schlussrunde der Sommermeisterschaft, mussten Spieler gesucht werden, 
die nicht in der Meisterschaft involviert sind. So wurden ehemalige Spieler 
angefragt und siehe da, es wurde auch gefunden. Thomas und Christian 
spielten vor einigen Jahren in Dietikon und Yasimin, eine junge Spielerin aus 
Spreitenbach, hatten Zeit für unsere Farben zu spielen. Am Samstag hatte 
Petrus keinen guten Tag. Im Limmattal sah es sehr nach Regen aus was die 
Stimmung ein wenig trübte. Was wir aber nach den Tunnel’s am Walensee 
sahen, überraschte uns alle. Die Sonne strahlte und somit auch unsere 
Gemüter.  

Da wir nur zu viert nach Landquart reisten, hat der Organisator uns ein 5. 
Spieler organisiert. Jan spielt in Schiers und passte sich sehr gut in unser 
Team ein. Da der Regen noch nicht ins Churer Rheintal eingetroffen ist, 
konnten wir unser erstes Spiel im Sonnenschein bestreiten, was für das 
zusammengewürfelte Team von Vorteil war. Das Team gewann die Partie 
und das erste von zwei Zielen wurde erreicht, mit mindestens einem Sieg 
nach Hause zu gehen. Nach einer kurzen Pause, folgte schon die zweite 
Partie und da mussten die «Dietiker» etwas Lehrgeld zahlen. Montlingen 1 
gewann das Spiel verdient und uns wurde aufgezeigt, wo wir uns noch 
verbessern können. Im dritten Spiel gegen Sulgen konnten die Fehler 
wieder korrigiert werden und wurde gewonnen. In der vierten Partei hiess 
der Gegner Endingen, einer der Turnierfavoriten.  

Zum Satzbeginn hielten wir gut mit und je länger 
der Satz dauerte, wurden die kleinen Fehler 
eiskalt ausgenutzt. Zu einem Punktgewinn reichte 
es leider nicht, mit der gezeigten Leistung darf 
das Team dennoch sehr zufrieden sein. Als wir 
auf unser letztes Spiel warteten, kam der Regen. 
Der Wind konnte die Regenwolken nicht mehr 
vertreiben (dafür unsere Bälle) und so mussten 
wir im Regen gegen das zweite Team aus 
Montlingen antreten. Es war eine sehr 
ausgeglichene Partie. Der 1. Satz konnte noch 
siegreich gestaltet werden, im zweiten liessen 
unser Kräfte nach und mussten dem Gegner 
diesen Satz zugestehen. In der Endabrechnung 
reichte es dennoch für den 3. Schlussrang und so 
hatte das Team das zweite Tagesziel erreicht. 
Das Turnier nicht als letzter abzuschliessen. 

 

Es spielten: 

Yasmin Caldara aus Spreitenbach, Jan aus Schiers, Thomas Mauch,  

Christian Keist, Toni Keist 

 

 

Mit Sportliche Grüssen 

Toni 
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KTV 
 

 

 
 
Generalversammlung KTV Dietikon   
 
 
 
   
Einladung zur 111. Generalversammlung des KTV Dietikon, 
 
Freitag, 12. April 2024, 19.30 Uhr 
 
Ort: Clubhaus Holzmatt, Dietikon  
 
 
Für die Aktivmitglieder ist die Teilnahme an der GV obligatorisch.  
Alle Ehren-Frei- und Passivmitglieder, sowie die Gäste sind herzlich an 
unserer Generalversammlung willkommen.  
 
Anträge zu Handen der Generalversammlung müssen bis  
01.März 2024 schriftlich an den  
 
Präsidenten Reinhard Wiederkehr,  
Elisenstrasse 1, 8953 Dietikon  
 
gerichtet werden.  
 
 
Für den Vorstand:  R. Wiederkehr 

Faustball 
 
Hallenturnier in Hochdorf am 07.10.2023 
 
Kaum ist die Sommersaison vorbei, beginnt schon die Hallensaison. Und so 
dauerte es nicht lange, bis die erste Einladung für ein Hallenturnier im 
Briefkasten war. Audacia Hochdorf hat uns eingeladen an ihrem ersten 
Kleinhallen-Turnier teilzunehmen. Bald konnten wir ein Team anmelden, 
welches sich aus Spielern mit verschiedener Spielstärke zusammensetzte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Yasmin ist bereit          Thomas beim Aufwärmen 
 
Wir meldeten uns in der Kategorie Plausch an. Leider haben sich zu wenig 
für diese Kategorie gemeldet und so wurden wir bei den Senioren eingeteilt. 
Tja, da dachten wir «kein Problem» doch leider kam es anders. Alle Spiele 
waren sehr ausgeglichen. In drei Spielen haben wir die Punkte geteilt, eines 
haben wir gewonnen und eines wurde klar verloren. Da alle Partien sehr 
ausgeglichen waren, die Teams sich gegenseitig Punkte abringten, war die 
Schlussabrechnung sehr knapp. 
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Leider hatten wir das schlechteste 
Ballverhältnis und mussten uns mit 
dem 5.Gruppenrang begnügen.  
Im letzten Spiel des Tags ging es 
darum, wer am Ende den letzten 
Platz zieren muss. Ein kleiner 
Rückschlag gab es vor diesem 
Spiel. Yasmine verletzte sich und 
wollte nichts riskieren. So spielten 
wir zu viert und mit einem tollen 
Einsatz konnten wir den Verlust 
von Yasmin kompensieren. Es 
reichte zu einem ungefährdeten 
Sieg, was die Laune ein wenig 
aufhellte, denn viel fehlte wirklich 
nicht um sich für das Final zu 
qualifizieren. 
 
 
 
 
 
 
 

Perfekter Schlag von Christian  
 

 
Nach den Spielen spürten wir ein «wenig» die müden Beine, tranken 
gemütlich einen Most oder ein Bier und warteten auf die Rangverkündigung. 
Aus meiner Sicht war es ein gelungenes Turnier, dass in dieser Form eine 
Zukunft hat. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es spielten: Yasmin Caldara, Thomas Mauch, Christian Keist, Dani Peter, 
Toni Keist 
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Faustball 
 
Hallenmeisterschaft 2023-24 
 
Erste Rund 5. November Adliswil Tüfi 
 
Am 5.11.2023 begann die Hallensaison für unsere Faustballer von FB 
Dietikon in Adliswil in der Mehrzweckhalle Tüfi. Da im letzten Winter FB 
Dietikon 2 den Aufstieg in die zweite Liga geschafft hat spielten sie ab 
diesem Winter auch am Sonntag in der Grosshalle, wie FB Dietikon 1.  
 
Im ersten Spiel trafen dann auch gleich unsere Beiden Teams aufeinander. 
Mit grosser Spannung verfolgte ich den ersten Satz, dieser wurde durch FB 

Dietikon 1 mit 11:6 gewonnen. Im Bild rechts ist zu 
erkennen, das auch FB Dietikon ein wenig nerven zeigte, 
der erste Anschlag wurde von Adi nicht von der 3 Meter 
Linie Angeschlagen, sondern eher von der 4 Meter Linie 
     

Im zweiten Satz merkte man das sich FB Dietikon 2 
nicht damit zufrieden geben wollte, sie spielten noch 
besser als im ersten Satz, dies wiederspiegelte sich auch 
im Resultat FB Dietikon 1 konnte diesen Satz nur knapp 

mit 11:9 für sich entscheiden. 
 
Der dritte Satz ging es wieder ein wenig schneller, ein paar unnötige Fehler 
schlichen sich gleich zu Beginn ein und auch dieser Satz wurde von FB 
Dietikon 1 mit 11:5 gewonnen. Ich fand gleich nach dem Spiel, dass sich FB 
Dietikon 2 sehr gut geschlagen hatte und eigentlich einen Punkt verdient 
hätte. 
 
FB Dietikon 1 traf im zweiten Spiel auf Embrach 1, der erste Satz machte 
viel Spass zum zuschauen und FB Dietikon 1 konnte diesen Satz für sich 
entscheiden. Der zweite und dritte Satz verlief fast identisch irgendwie kam 
unser Team nicht mehr in den selben „Flow“ wie noch im ersten Satz es 
wurden zu viele Eigenfehler produziert und beide Sätze wurden von 
Embrach 1 gewonnen. 
 
FB Dietikon 2 traf im zweiten Spiel auf Embrach 2, den ersten Satz konnte 
unser Team gleich für sich entscheiden und hatte somit den ersten Punkt 
erzielt. Der zweite Satz ging nach einer guten Aufholjagt leider knapp an 
Embrach 2. Den dritten Satz gewannen leider auch die Embracher und somit 
verloren wir insgesamt mit 2:1 Sätzen, aber diesen einten Punkt kann ihnen 
niemand mehr wegnehmen. Toll 
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Gleich anschliessend musste FB Dietikon 2 gegen Embrach 1 ihr drittes Spiel 
an diesem Nachmittag bestreiten. Leider merkte man von Beginn an das 
unser Team ein wenig müde war und deshalb schlichen sich aus meiner 
Sicht auch ein paar Fehler mehr ein als noch im Spiel gegen Embrach 2. 
Unser Team verlor das Spiel mit 3:0 Sätzen.  
 
Ich hatte Freude beiden Teams zuzuschauen und ich bin mir sehr sicher, 
dass FB Dietikon 2 durchaus für diverse Teams eine kleine Knacknuss 
darstellt oder gar ein Stolperstein sein wird und sie sicher noch mehr als 
diesen einten Punkt erzielen werden.  
 
Zweite Runde 19. November Embrach Breiti 
 
Die Meisterschaftsrunde in Embrach bot den Zuschauern eine Vielzahl 
aufregender Momente und spannender Spiele. 
 
FB Dietikon 2 gegen SATUS Schlieren: Das erste Spiel des Tages begann 
für FB Dietikon 2 mit einer Herausforderung gegen SATUS Schlieren. Obwohl 
sie den ersten und zweiten Satz verloren, bewiesen sie im dritten Satz 
Kampfgeist und gewannen ihn. Ein beeindruckender Start mit einer 
aufregenden Wende im letzten Satz. 
 
FB Dietikon 1 gegen Embrach 2: Im zweiten Spiel des Tages stand FB 
Dietikon 1 Embrach 2 gegenüber. Nachdem sie den ersten Satz gewonnen 
hatten, verloren sie knapp den zweiten. Doch im entscheidenden dritten 
Satz zeigten sie Nervenstärke und sicherten sich den Sieg. Ein intensiver 
Schlagabtausch, der die Spannung hoch hielt. 
 
FB Dietikon 2 gegen Schlieren 2: Das dritte Spiel gegen Schlieren 2 war 
hart umkämpft. Nach einem gewonnenen ersten Satz musste FB Dietikon 2 
die nächsten beiden Sätze abgeben. Trotz der Niederlage zeigten sie eine 
kämpferische Leistung, die den Zuschauern ein mitreißendes Spiel 
bescherte. 
 
FB Dietikon 1 gegen SATUS Schlieren: Im vierten Spiel trafen FB 
Dietikon 1 und SATUS Schlieren aufeinander. Nach einem gewonnenen 
ersten Satz konnte FB Dietikon 1 die folgenden beiden Sätze nicht für sich 
entscheiden. Ein knappes Duell, das bis zum letzten Punkt spannend blieb. 
 
FB Dietikon 1 gegen Schlieren 2: Das letzte Spiel des Tages brachte FB 
Dietikon 1 gegen Schlieren 2. Nach einem gewonnenen ersten Satz mussten 
sie die nächsten beiden Sätze abgeben. Trotz des Kampfgeistes endete das 
Spiel mit einer Niederlage für FB Dietikon 1. 
 

 
Insgesamt bot die Meisterschaftsrunde in Embrach ein fesselndes Spektakel 
mit Höhen und Tiefen für die Teams von FB Dietikon. Die Spieler zeigten 
großes Engagement und sportlichen Ehrgeiz, was die Zuschauer zu 
begeistern wusste. 
 
Dritte Rund 10. Dezember Adliswil Tüfi 
 
Spiel 1: FB Dietikon 2 gegen Flurlingen  
Das erste Spiel des Tages versprach von Anfang an Spannung pur. FB 
Dietikon 2 und Flurlingen lieferten sich einen erbitterten Kampf. Der erste 
Satz war knapp, aber leider ging er an Flurlingen. Der zweite Satz war 
geprägt von einem großen Kampfgeist, jedoch endete auch dieser knapp 
zugunsten von Flurlingen. Im dritten Satz hingegen zeigten beide Teams 
erneut ihr Können, aber das Glück war nicht auf Seiten von FB Dietikon 2, 
der auch diesen Satz knapp verlor. 
 
Spiel 2: FB Dietikon 1 gegen Adliswil 
FB Dietikon 1 traf auf Adliswil. Der erste Satz endete klar mit einem Verlust 
für FB Dietikon 1. Doch die Mannschaft kämpfte sich zurück und gewann 
knapp den zweiten Satz. Der dritte Satz und die Nachspielzeit waren 
nervenaufreibend, aber FB Dietikon 1 behielt die Kontrolle und sicherte sich 
den Sieg mit einem knappen 14:12. 
 
Spiel 2: FB Dietikon 2 gegen Adliswil 
FB Dietikon 2 kehrte auf das Spielfeld zurück, um gegen Adliswil anzutreten. 
Der erste Satz ging leider verloren, aber im zweiten Satz zeigte FB Dietikon 
2 beeindruckende Fähigkeiten und gewann ihn. Der dritte Satz war erneut 
knapp, und diesmal war das Glück nicht auf Seiten von FB Dietikon 2, die 
den Satz leider verloren. 
 
Spiel 4: FB Dietikon 1 gegen Flurlingen 
Im letzten Spiel des Tages traf FB Dietikon 1 auf Flurlingen. Ein intensiver 
erster Satz endete mit einem Sieg für FB Dietikon 1. Der zweite Satz war 
hart umkämpft, aber ging an Flurlingen. Im entscheidenden dritten Satz 
behielt Flurlingen die Oberhand, und FB Dietikon 1 verlor knapp. 
 
Insgesamt war der Spieltag geprägt von knappen Entscheidungen, 
intensiven Kämpfen und wechselnden Siegen und Niederlagen. Die Teams 
zeigten beeindruckende Leistungen, und die Zuschauer wurden mit einem 
packenden Sporterlebnis belohnt. Jetzt freue ich mich auf die Schlussrunde 
Ende Januar 2024 in Rafz. 
 
Faustballverantwortlicher 
R. Wiederkehr 
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Frauenturngruppe 
 
 
ZZuumm  AAddvveenntt,,  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  NNeeuujjaahhrr      
  
Wieder dürfen wir im zu Ende gehenden Jahr auf ein aktives                                                                             
Vereinsleben mit gut besuchten und beliebten Anlässen                                   
zurückschauen. Dabei denke ich auch an die Lektionen                             
unserer stets motivierten Vorturnerinnen und das                                 
Zusammensitzen danach. 
Dieses Miteinander schenkt uns Freude, Freundschaften und 
Beständigkeit, die uns stützend auch durch schwierige Zeiten               
begleiten. 
Für’s 2024 wünschen wir Euch von Herzen „viel Gfreut’s“,                                     
gute Gesundheit und schöne Begegnungen.                            
Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und ein glückliches                            
neues Jahr wünschen Euch 
 
                                                                     Vreni Ganzoni und Vorstand 
 
 
Erinnerung:  Generalversammlung Montag, 05. Februar 2024                                           
19.30 Uhr, Restaurant Sommerau                                                                    
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Frauenturngruppe 
 
 

Turnfahrt / Rheinwanderung 
 
Zu meiner Schande muss ich sagen, dass ich das Programm nicht so genau 
studiert habe, aber mit den beiden Organisatorinnen Maria F. und Maria S. 
kann ja nichts passieren. Wie war der Ausgangspunkt nun: Diepoldsau (oh, 
da gab es vor einer Woche noch starke Regenfälle und eine kleinere 
Überschwemmung) oder Dussnang (da soll es in der REHA super 
Crémeschnitten geben) oder ganz unspektakulär Diessenhofen. Ja, das war 
der erwähnte Ausgangsort. 
 

  
 
Treffpunkt wie immer der Kiosk am Bahnhof Dietikon 7.45 Uhr.  
Mit 13 Teilnehmerinnen wurde gerechnet. Maria Spielmann, wie immer 
pünktlich, auf die letzte Sekunde. Diesmal trabte sie mit nasser Hose an. 
Feststellung: die Trinkflasche sei nicht richtig verschlossen gewesen. 
Glauben wir das? Ab einem gewissen Alter tropft es meist auch anderswo, 
aber so weit sind wir noch lange nicht! Nun waren fast alle anwesend.  Aber 
eben nur fast. Wo bleibt die letzte Turnfrau? Hat sie wohl verschlafen? 
Anrufen? Das nützt jetzt auch nichts mehr, marschieren wir halt mal auf’s 
Perron Nummer 4. Sie weiss ja, wo der Zug Richtung Zürich fährt. Dann 
trudelte Margrit ein, ohne schlechtes Gewissen. Auch sie hat das Programm 
nicht genau studiert, erst auf Zeile 2 war vermerkt: Abfahrt 8.00 Uhr. So 
geht das mit den Lehrerinnen im Ruhestand! 

 
Die ganze Reise klappte bestens und in Diessenhofen, an der Schifflände, 
stärkten wir uns mit Kaffee und Gipfeli. Hier möchte ich die äusserst nette 
Bedienung erwähnen, gleich wollte sie die Tische zusammenstellen. Was wir 
aber für nicht nötig befunden haben. Beim Bestellung aufnehmen, meinte 
sie, dass wir für Kaffee und Gipfeli vom Morgen-Sonderangebot profitieren 
können. So hat die Stärkung besonders gut geschmeckt. 
 

 
 
Gestärkt wanderten wir dem Rhein entlang. Herrliches Wetter und über 30 
Grad Hitze waren angekündigt, so dass wir es genossen, im Schatten dem 
Fluss entlangzumarschieren. Immer gab es wieder etwas Interessantes zu 
sehen, die kleinen Fische am Rheinufer, die Super-Gartenhäuschen oder die 
Kanus, deren Ruderer uns zuwinkten.  
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Scheu wie wir waren, haben wir uns nicht getraut, den Apéro im für eine 
Hochzeit hergerichteten Restaurant zu goutieren. Flaschen und Gläser wären 
bereitgestanden. Wir aber, mit Blick voraus, folgten unserer Wanderleiterin. 
Fast verpasst: etwas vom Weg ab war ein herrlicher Picknickplatz und als 
Überraschung war da Franz gerade am Tischtuch ausbreiten. Becher und 
Wein standen bereit. Ganz vornehm und wir liessen uns gerne verwöhnen. 
 

Das mit den Weinbechern 
hatte aber so seine Tücken. 
Bevor wir anstossen konnten, 
kippte das eine oder andere 
Glas um. Schade um den 
edlen Saft, der da anstatt in 
die Kehle rann, das Tischtuch 
tränkte. Ja, da musste halt die 
nächste Flasche geöffnet 
werden, alsdann Prost. 
 
Fröhlich sassen wir noch 
zusammen und genossen das 
mitgebrachte Picknick. 
Langsam wurde dann zum 
Aufbruch gerüstet, Rucksäcke, 
Sonnenbrille und Sonnenhut 
montiert und gestärkt ging es 
wieder los.  

Vom Angebot, betreffs Mitfahrgelegenheit, hat da noch niemand 
Interesse gezeigt und Franz meinte, dass er an einem späteren Ort wieder 
auf uns warten werde.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach einer guten Stunde Wanderzeit stiessen wir wieder – wie  
In der Einladung erwähnt – auf den Taxidienst. Franz hatte in der 
Zwischenzeit die Zeitung gelesen und freute sich auf unser Kommen. Maria 
erklärte uns den weiteren Weg, meist an der Sonne, auf Asphaltstrasse und 
es war wirklich heiss. Rita nahm gerne das Angebot, betreffs Fahrt nach 
Stein am Rhein an und ich schloss mich ihr an. So liessen wir uns 
chauffieren und genossen im interessanten Städtchen Kuchen und Kaffee. 
Von einem Bauern liess sich Franz noch zum Kauf von 1 kg Zwetschen 
verleiten, er hatte von den zwei Zwetschgen, die er herumführte, wohl nicht 
genug! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es dauerte, bis die ersten zwei wanderfreudigen Frauen eintrafen und nach 
Schatten und kühlen Getränken lechzten. Franz verabschiedete sich, da 
zuhause noch etwas Gartenarbeit auf ihn warte und wir wünschten ihm eine 
gute und ruhige Heimfahrt. 
 
Verloren ging niemand, doch bis der Rest der Gruppe eintraf, verging dann 
doch noch etwas Zeit und die eine oder andere Turnerin meinte, für sie wäre 
eventuell die Autofahrt besser gewesen. In der Gartenwirtschaft eines 
Restaurants am Rheinufer liessen erfrischende Getränke und verschiedene 
Eisspezialitäten schnell die Strapazen vergessen. Nicht das Wandern hat 
Kraft gekostet, nein, die Hitze war ausschlaggebend.  
 
Als „Zückerli“ war dann die Schifffahrt nach Schaffhausen programmiert und 
zum Glück haben sich die schwarzen Wolken am Himmel, es sah fast aus 
wie Weltuntergang, wieder verzogen und liessen uns trocken den Bahnhof 
erreichen. 
 
Wohlbehalten sind wir wieder in Dietikon angekommen und an dieser Stelle 
ganz herzlichen Dank den beiden Marias für die Organisation. Nicht 
vergessen Franz, der uns mit dem Apéro überraschte und uns seine 
Chauffeurdienste anbot. Ja, es war alles   s u p e r  !!! 
 
     Christa 
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Frauenturngruppe 

Herbsttreff / Lotto, Jassen, Spielen 
 
Zur Freude vieler stand dieses Jahr beim Herbsttreff wieder Lotto, Jassen 
und Spielen auf dem Programm und erfreulicherweise fanden gegen 30 
aktive und passive Turnfrauen den Weg in die Cafeteria vom katholischen 
Pfarreizentrum. Für’s Gastrecht danken wir an dieser Stelle recht herzlich.    
 
 
Nach einer kurzen Begrüssung – unsere Präsidentin weilte in den Ferien – 
starteten wir mit einer ersten Runde Lotto. Erklären mussten wir – obwohl 
sicher fast allen bekannt – nochmals die Spielregeln. Gemerkt haben wir 
bald, dass da zwei Sätze Lottokarten zusammengemischelt wurden, so dass 
immer zwei Frauen gleichzeitig Lotto riefen. Ja, dann galt halt: wer die 
höhere Zahl zog, gewann. Mit kleineren Preisen wurden die Gewinnerinnen 
belohnt. Leider nur die Gewinnerinnen des ersten Durchganges, für den 
zweiten und dritten Durchgang gab es keine Preise mehr. Elisabeth Gabriel 
hatte da erbarmen und spendete Fr. 10.—aus ihrer Geldbörse. Auch hier 
wieder zwei Gewinnerinnen, halbe-halbe? 

Nun bedurfte es einer Stärkung, Mineralwasser, Kaffee und Kuchen standen 
bereit und alle liessen es sich schmecken. Zum Glück haben wir, betreffs 
Kaffeemaschine, nachgehakt, denn bei der Reservation hat unsere 
Präsidentin den Kaffee vergessen. Sie meinte wohl, Wasser und Kuchen 
genügen. Na, ja … 
 

 
 
Schnell fanden sich anschliessend verschiedene Spielgruppen zusammen, es 
wurde gejasst, Skip-Bo und andere Karten- und Geschicklichkeitsspiele 
erklärt und durchgespielt. 
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In der Hitze des Gefechtes jedoch wurde es im Saal recht warm, so dass ich 
hinten ein Fenster geöffnet habe. Aber, was für ein Schreck! Vor dem 
Kirchgemeindehaus war ein Polizeiauto parkiert. Zwei Polizisten standen 
davor. Hatten die wohl im Sinn, die Spielhölle der Frauenturngruppe 
auszuheben? Dann gäbe es nicht nur Wasser und Kuchen (die Vorsehung 
unserer Präsidentin), sondern Wasser und Brot. Nein, die beiden Polizisten 
hatten anderes im Sinn, einem Klienten wurden gerade Handschellen 
montiert, man „buxierte“ ihn ins Polizeifahrzeug und ab ging’s, wohl in ein 
Einzelzimmer mit vergittertem Fenster. 
 
Für uns ging der Abend gemütlich zu Ende, fleissige Helferinnen hatten 
schon einen Teil der Abwascharbeit erledigt und – pflichtbewusst wie wir 
Frauen sind – gab es kein „Überhöckle“. 
 

 
 
 
Wir hoffen, mit diesem Herbsttreff wieder einmal zum Spielen angeregt zu 
haben. Vielleicht erinnert sich in den düsteren Herbsttagen die eine oder 
andere Turnkollegin an ehemalige Mitspielerinnen und lädt sie zu einem 
Spielnachmittag ein. So nach dem Motto „Anruf genügt, ich komme gerne“. 
 
Also, keine Hemmungen, ganz unkompliziert die Freundschaft pflegen. 
 
 
 Christa Wydler 
 

Kunstturnen 
 
Die Wettkampfsaison im Kunstturnen beginnt im März mit dem Büli-Cup und 
endet im Juni mit den Schweizer Juniorenmeisterschaften.  
Folgende Top-Resultate sind zu vermelden: 
 
Schweizer Meisterschaften Junioren 
 
P4: 7. Platz Lars Holzer 
P3: 5. Platz  Nico Iselin 
 
Herbstsaison 
 
Jeweils in der zweiten Jahreshälfte findet die „zweite“ Wettkampfsaison statt, 
welche aus den Mannschaftsmeisterschaften und etlichen Selektionstests 
besteht. 
 
Schweizer Meisterschaften Mannschaften SMM 
 

 
 
An den Schweizer Mannschaftsmeisterschaften in Wädenswil am 28. Oktober 
durften Nico und Lars in der Nationalliga C für den Kanton Zürich antreten. 
Die Mannschaftsmeisterschaften finden im Modus 6-4-3 statt, was bedeutet, 
dass die aus 6 Mitgliedern bestehende Mannschaft pro Gerät 4 Turner 
antreten lässt, wovon 3 in die Wertung kommen. Nico lieferte die höchste 
Barrennote und den Boden zum Resultat und Lars trug mit einer guten 
Pferdübung zum Erfolg bei.  Das Team Zürich 3 belegte den sehr guten 2. 
Platz hinter Neuchâtel und vor Aargau ! 
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Pferdübung zum Erfolg bei.  Das Team Zürich 3 belegte den sehr guten 2. 
Platz hinter Neuchâtel und vor Aargau ! 
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Selektionestests 
 
Restlos alle unsere Turner haben sich einem oder zwei Tests gestellt.  
Die Tests sind jeweils in zwei Wettkampfteile gegliedert, der Athletik und der 
Technik. An sämtlichen Geräten werden Elemente oder Verbindungen mit 
möglichst hoher Schwierigkeit geturnt, resp. wird die Athletik auf Herz und 
Nieren geprüft, sprich gezählt, gemessen und gestoppt. Der Wettkampf 
dauert rund 4.5 Stunden, während derer sich die Jungs so gut wie möglich 
konzentrieren und im Falle von Schnitzern sofort fangen und wieder 
fokussieren können müssen. Ein Unterfangen, welches auch für bereits 
arrivierte Athleten kein Zuckerschlecken ist.  
 
Kantonaler Test B 
 
Am 4. November fand für Lars und Nico der kantonale Test B im RLZ Rümlang 
statt. Die beiden waren gut vorbereitet und konnten ihre Leistungen abrufen. 
Lars war noch verletzt und daher nicht an allen Geräten im Einsatz. 
 
AK13: 7. Platz Lars Holzer 
AK12: 3. Platz Nico Iselin 
 
Aargauer Testtag 
 
Gleichentags traten unsere etwas jüngeren 
Kaderturner Andrin Burkart und Semjon Suter 
am Aargauer Testtag in Lenzburg an. Da 
beide Turner im Kanton Aargau wohnhaft 
sind, trainieren sie im RLZ-Lenzburg. In der 
eindrücklichen Infrastruktur des neuen 
Traitafina Turnzentrums macht es noch mehr 
Spass, und dementsprechend fielen die 
Resultate aus. 
 
AK8: 2. Platz Andrin Burkart 
AK8: 8. Platz Semjon Suter 
 
 
STV-Testtage 
 
Auf den kantonalen Test folgeten am 18. und 19. November die STV-Testtage 
in Tenero TI, die als schweizerischen Kader-Selektionstest gelten. 
Unsere beiden Turner haben sich bravourös im nationalen Umfeld geschlagen 
und schliessen auf den folgenden Rängen ab. Herzliche Gratualtion! 
 
AK13: 7. Platz Lars Holzer 
AK12: 4. Platz Nico Iselin 
 
 

Kantonaler Test A 
 
Nach einer guten Wettkampsaison von März bis Juni stand zum Jahresende 
der Testtag A, in diesem Jahr im weit entfernten Rickenbach, an der Reihe. 
Nach einer langen Vorbereitungsphase konnten unsere KTV-Kunstturner in 
der Technik ihre neu gelernten Elemente zeigen und in der Athletik bestechen. 
Schon am frühen Morgen, und dennoch einiges nach mir, nämlich um 08:15 
Uhr standen sie im Einsatz und zeigten an den verschiedenen Geräten 
Element um Element. Mit den Jungs auf dem Wettkampfplatz, ihre Trainer 
Stefan Seiler und Sascha Göbl. 
 
Andrin Burkart zeigte einen sehr 
zufriedenstellenden und ausgeglichenen 
Wettkampf. So ist es nur logisch, dass er im 
2015-er Klassement mit dem 6. Platz belohnt 
wurde. Auch Semjon Suter war nicht weit 
hinter Andrin Burkhart und zeigte einen guten 
Wettkampf. Insbesondere brillierte er am 
Sprung und so erturnte er den sehr guten 8. Rang. Mit Paul Göldi, Jahrgang 
2014 war ein weiterer Dietikoner Athlet im Einsatz. Paul zeigte v.a. am Pferd 
eine sehr gute Leistung und weiss nach dem Testtag, wo er an sich feilen 
muss und ganz sicher auch wird. In der Kategorie der 2016 geborenen 
Turnern trat Emilian Oester seinen Wettkampf an. Er zeigte, mit Ausnahme 
des Sprungs, einen sehr soliden und ausgeglichenen Wettkampf und 
vermochte sich so auf dem respektablen 15. Platz im 37 Teilnehmer starken 
Feld einzuordnen. In der Kategorie Jahrgang 2017 starteten Leonardo 
Salpietro und Lean Zayakio. Sie schlugen sich wacker durch den langen und 
anstrengenden Wettkampf. Beide zeigten sich 
im Wettkampfteil Athletik/Beweglichkeit von 
ihrer besten Seite und zeigten generell Freude 
am Wettkampf selbst. Die beiden wurden mit 
dem 19. und 21. Rang belohnt.  
In der Kategorie der 2018 geborenen Turner 
trat, last but not least, Jaron Vetter an. Mit 
gerade einmal fünf Jahren so einen 
Wettkampf zu bestreiten, ist per se schon 
bemerkenswert und so mancher Kampfrichter 
muss sich richtig gegen den «Jö-Effekt» 
wehren. Jaron erturnte sich im drei 
Teilnehmer «starken» Feld, die 
Bronzemedaille und vermochte zu strahlen.  
Das Jahr 2023 ist somit wettkampftechnisch 
Geschichte.  
Für mich war es der erste Wettkampf, an dem ich in der «Technik» werten 
durfte. Ein grosses Dankeschön allen Trainern (Stefan Seiler, Stefan Hunn, 
Ralph Signer, Sascha Göbl und Raphael Hugi) für die geleistete Arbeit in 
diesem Jahr. Was Turner und Eltern dabei sehen, ist – wie so oft – nur die 
Spitze des Ehrenamtes. 
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Selektionestests 
 
Restlos alle unsere Turner haben sich einem oder zwei Tests gestellt.  
Die Tests sind jeweils in zwei Wettkampfteile gegliedert, der Athletik und der 
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vermochte sich so auf dem respektablen 15. Platz im 37 Teilnehmer starken 
Feld einzuordnen. In der Kategorie Jahrgang 2017 starteten Leonardo 
Salpietro und Lean Zayakio. Sie schlugen sich wacker durch den langen und 
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Wir freuen uns auf die Wettkampfsaison 2024, auf welche hin es noch viel zu 
arbeiten gibt. Umso wichtiger ist ein lückenloser, konzentrierter 
Trainingsbesuch.  
 
Der nächste Termin, wo unsere Dietikoner Jungs bewundert und angefeuert 
werden können, ist der 30. März 2024, anlässlich des Büli-Cups in – logo – 
Bülach.  
 

Lars Holzer 
 

 
 
Wir haben uns entschieden, diesmal schon mit den kleinsten (Altersklasse 5) 
anzutreten um Wettkampfluft zu schnuppern und Erfahrungen zu sammeln. 
Es war uns absolut bewusst, dass keine Top-Resultate zu erwarten waren, 
aber darum ging es bei den kleinsten gar nicht. Es ist nicht einfach in diesem 
Alter die Konzentration über 4 Stunden aufrecht zu halten, zumal nicht, wenn 
man zum ersten Mal vor Publikum turnt. Die drei Novizen haben es gut 
gemeistert und viele Impressionen mitgenommen, welche sie nun im 
Trainiung umsetzen werden. 
Grössere Erwatungen wurden an Emilian Oester gestellt, der nun seit dem 
Sommer im Leistungszentrum Rümlang trainiert. Emilian hat seine Leistung 
im Wettkampfteil Technik souverän abgerufen (12. Zwischenrang), es fehlten 

ihm aber entscheidende Punkte in der Athletik. Er belegt den 15. Rang im 
Schlussklassement. 
 
AK5: 3. Platz Jaron Vetter 
AK6: 19. Platz Leonardo Salpietro 
AK6: 21. Platz Lean Zayakio 
AK7: 15. Platz Emilian Oester 
 
AK8: 6. Platz Andrin Burkart 
AK8: 8. Platz Semjon Suter 
AK9: 29. Platz  Paul Göldi 
 
 
KV Christmas Gym Cup 
 
Am 10. Dezember fand in Bettembourg (Luxembourg) der KV Christmas Gym 
Cup statt. Nico Iselin durfte für den Zürcher Turnverband auf der 
internationalen Bühne gegen die Grossen turnen, was auf dem Bild 
eindrücklich ersichtlich ist. Die Zürcher Turner sind rund einen Kopf kleiner 
und auch entsprechend jünger als die Konkurrenz aus Belgien, Luxembourg, 
Deutschland und Österreich. 
 

 
 
Das Zürcher Team erreichte den guten 5. Rang in der Mannschaftswertung in 
der Kategorie „Men Gym Cup“. 
In der Einzelwertung belegte Nico Iselin den guten 16. Platz, dies obwohl er 
die ganze Woche mit Fieber zu kämpfen hatten und auch am Wettkampftag 
noch nicht 100%ig fit war. 
Herzliche Gratulation vom KTV Dietikon !!! 
 
 Stefan Seiler 
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KTV 

Altpapiersammlung und Racletteplausch 

 

„Sauberes Dietikon" prangte auf jeder Weste, die 
wir trugen, während wir an der diesjährigen     
KTV Zeitungssammlung teilnahmen.  

Die Herausforderung war sportlich, denn viele 
unserer treuen Zeitungssammler waren 
verhindert. Die Durchführung der Zeitungssammlung zu zwölft schien wie 
eine Mammutaufgabe. Doch glücklicherweise sind wir ein eingespieltes 
Team, und der sportliche und kameradschaftliche Hintergrund prägen doch 
sehr.  

 

Es wurde gescherzt, dass insgesamt 40 Tonnen Altpapier und Karton bewegt 
wurden. 

Pünktlich um acht Uhr gab es auf dem Zältliplatz einen Auftaktkaffee. Nach 
einer kurzen Einweisung ging es dann auf die Fahrzeuge und ab in die 
zugeteilten Quartiere. Das Wetter war kühl, aber trocken. Nur mancher 
Zeitungsbund, der schon tags zuvor den Weg an die Straße gefunden hatte, 
tropfte noch vom nächtlichen Regen. 

Nun füllen sich die grossen Container, und dank des Care Teams um Daniel 
Bieger wurde so mancher Kaffee und Zwischenverpflegung zur Stärkung 
gereicht. Und zum Zmittag gab es gar zweierlei Hackbratenburger. 

Ich stellte fest, dass mancher Neubürger noch nicht wusste, was alles als 
Papier oder Karton gilt. Da in Dietikon, jeden Monat gesammelt wird, sollte 
es doch möglich sein, ein ordentliches Bündel bereitzustellen. 

Gegen 16:30 Uhr war die ganze Aktion unter Dach und Fach. Da können wir 
stolz sein auf die geleistete Arbeit! 

Und nach getaner Arbeit setzte auch der Regen ein. 

In diesem Jahr konnte 
Daniel Bieger als 
Organisator der KTV-
Zeitungssammlung als 
Dankeschön für die 
geleistete Arbeit zum 
Racletteabend einladen.   
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Der Anlass fand nämlich am Abend ab 19Uhr im Vereinshaus auf der 
Holzmatt statt. Der Vorstand des KTV-Dietikon setzte sich in Szene, und 
offerierte den zahlenden Gästen sowie den Helfern einen Apéro. 

Ein geselliger Abend unter Vereinsfreunden, der nicht nur kulinarisch mit 
fünf Raclettesorten, sondern auch mit einem Lotto und guten Gespräche in 
der Holzmatt durchgeführt wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank geht an den gesamten Vorstand.  

So komme ich gerne wieder, es war kurzweilig, unterhaltsam und sehr 
lecker. 

Damit Du auch an diesen Anlässen teilnehmen kannst, bitte melde dich, 
auch wenn du nur einen halben Tag Zeit hast. Je mehr Hände helfen, desto 
geselliger wird der Abend, und manches Bündel wird so viel leichter… 

Mit sportlichen Grüssen 

Häner Rolf, KTV Dietikon 

 

Der KTV gratuliert 
 
Unsere guten Wünsche gehen an: 

 
Helbling Marco,  
Er feiert am 09. Dezember seinen 85. Geburtstag!  
 
Mir vom KTV gratuliered rächt härzlich  
und wünsched eu wiiterhin e gueti Ziit  
und alles Gueti! 
 
Die Redaktion dankt den fleissigen Beitrags-
schreiberinnen und Schreibern:  
 

Christa Wydler 

Reini Wiederkehr 

Toni Keist 

Rolf Häner 

Stefan Seiler 

Hotelplan Dietikon führt für unseren Verein kostenlos eine Kartei. 
Jede Buchung unserer Mitglieder wird mit 0,5% vom Umsatz belohnt. 

Bitte geben Sie sich bei der Buchung als Vereinsmitglied 
KTV / Frauenturngruppe Dietikon zu erkennen. 
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KTV 
 
Spiele Abend 
 
Am vergangenen 21. Oktober fand unser letzter Spieleabend dieses Jahres 
statt, und obwohl wir auf eine höhere Anmeldezahl gehofft hatten, freuten 
wir uns dennoch über die Teilnahme von sieben begeisterten Mitspielern. 
Ungeachtet der geringen Teilnehmerzahl entschieden wir uns, den 
Spieleabend wie geplant durchzuführen. 
 
Bereits ab 14:00 Uhr trafen die ersten Gäste ein und starteten eine Runde 
"BrändiDog". Mit der Zeit gesellten sich immer mehr Mitspieler dazu, und 
schließlich beteiligten sich insgesamt 16 Personen, einschließlich des 
Organisationskomitees, an den Spielen. Ein besonders schöner Moment war, 
als Toni spontan an einer Partie BrändiDog teilnahm und am Ende begeistert 
feststellte: "Hey, das Spiel isch doch viel besser, als ich dänkt han." 
 

 
 

Die Zeit verstrich wie 
im Flug, und als es 
langsam dunkel wurde, 
konnten wir mit dem 
Abendessen beginnen: 
"Spaghetti à discrétion" 
mit verschiedenen 
köstlichen Saucen. 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Essen wurde noch eine Weile gespielt, wobei vor allem ein 
köstliches Dessert mit Kaffee genossen wurde. 
 
Für mich persönlich war es ein gelungener und vor allem geselliger Abend. 
Wir alle freuen uns bereits auf den nächsten Spieleabend und laden herzlich 
dazu ein, daran teilzunehmen. Es ist noch genügend Platz für weitere 
Mitspieler vorhanden. 
 
Herzliche Grüsse,  
das OK – Reini und Riccarda  
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KTV 
 
Impressionen Platzputzete 
 
Am 11.11. fand die Platzputzete auf der Holzmatt statt. Hier ein paar 
Impressionen. 

 

 

 

 

 

Danke an alle Teilnehmer für den Einsatz 
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Rätsel: Lösungen (von der Ausgabe 03/23) 

 
 
 
1) Auf dem 3.Platz 

Der Läufer mit der Nummer 10 war auf dem 4.Platz und ist nun auf 
dem 3.Platz Der 2. Sowie der 1.Läufer liegen weiterhin noch vor ihm. 
 
 

 
2) Auch Rom wurde nicht an einem Tag gebaut 

Das Geheimnis liegt darin, dass man sich immer einen Buchstaben 
wegdenken muss. 
 
 
 
 
 

     3)  
 
 
Sudokus 
Anfänger        Profi 
 
 

 
 
 
 

Rätsel 

 
Bei diesem Rätsel musst du bei den einzelnen Gegenständen, die 
angegebenen Buchstaben streichen oder gegen einen neuen Buchstaben 
austauschen. Am Ende entsteht das neue Lösungswort. 

1) 

 

 

 

            2) 

  

 

 

Sudoku 

Anfänger                    Profi      
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    Jahres Programm 2024 
 
 

 
 
Februar  
12.-23.2.  Sportferien 2024  
   
 
März  
So 10.3. Redaktionsschluss Sport und Spiel 1/2024 Redaktion  
Sa 30.3. Büli-Cup, Wettkampf Kunstturnen, Bülach Kunstturnen 
Sa 23.3. Frühlingsputzete, Holzmatt 08:30 Uhr Daniel 
 
April  
28.3–1.4.  Gründonnerstag, Karfreitag und Ostermontag 
Fr 12.4. Generalversammlung KTV, Clubhaus Holzmatt   19:30 Uhr  
20.& 21.4. Zürcher Nachwuchswettkampf, Stäfa Kunstturnen 
22.4–3.5.  Frühlingsferien 2024 
Sa 27.4 Spieleabend OK: KTV 
  
 
Mai  
17.5 Mai Bummel Roger 
11.-12-5. 106. Zürcher Kunstturnertage, Rüti Kunstturnen 
So 12.5. Redaktionsschluss Sport und Spiel 2/2024   Redaktion 
Do 09.5. Auffahrtsturnier Faustball, Clubhaus Holzmatt  OK Turnier  
19.-20.5. Pfingsten & Pfingsmontag 
  
  
 
 
Juni  
1.6 Faustball Feldmeisterschaft 2+3 Liga OK: KTV 
1.-2.6. Schweizer Meisterschaften  
 Kunsttrunen Männer, Junioren  Kunstturnen 
11.6. Gemeinsamer Grillabend, Clubhaus / 19:00Uhr  OK: KTV 
14.-16. 22. Schweizer Sportfest Wünnewil KTV 
22.6 Faustball Feldmeisterschaft 2+3 Liga OK: KTV 
 
Juli  
Sa 6.7 Spieleabend OK: KTV 
19.7-16.8. Sommerferien 2023 
 
 
 
 
 
 
   
 
    Jan – Juli 
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22.4–3.5.  Frühlingsferien 2024 
Sa 27.4 Spieleabend OK: KTV 
  
 
Mai  
17.5 Mai Bummel Roger 
11.-12-5. 106. Zürcher Kunstturnertage, Rüti Kunstturnen 
So 12.5. Redaktionsschluss Sport und Spiel 2/2024   Redaktion 
Do 09.5. Auffahrtsturnier Faustball, Clubhaus Holzmatt  OK Turnier  
19.-20.5. Pfingsten & Pfingsmontag 
  
  
 
 
Juni  
1.6 Faustball Feldmeisterschaft 2+3 Liga OK: KTV 
1.-2.6. Schweizer Meisterschaften  
 Kunsttrunen Männer, Junioren  Kunstturnen 
11.6. Gemeinsamer Grillabend, Clubhaus / 19:00Uhr  OK: KTV 
14.-16. 22. Schweizer Sportfest Wünnewil KTV 
22.6 Faustball Feldmeisterschaft 2+3 Liga OK: KTV 
 
Juli  
Sa 6.7 Spieleabend OK: KTV 
19.7-16.8. Sommerferien 2023 
 
 
 
 
 
 
   
 
    Jan – Juli 
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     Jahres Programm 2024 

 
August  
So 25.8. Redaktionsschluss Sport und Spiel 3/2024 Redaktion  
  
 
 
September  
Mo 11.9. Knabenschiessen 
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Fr. 15.11. Raclette-Abend, Clubhaus Holzmatt    19:00Uhr   OK: KTV   
So. 17.11. Redaktionsschluss Sport und Spiel 4/2024  Redaktion 
 
 
Dezember  
Sa 7.12. Zürcher Testtage A Kunstturnen Männer    Kunstturnen 
23.-3.1.  Weihnachtsferien 2024 
 
 
 
Ausblick 2025 
 
 
Januar  
25.12-5.1.  Weihnachtsferien 2024 - 2025   
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Änderungen vorbehalten!     
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Inserenten 2023 
 
In unserem Vereinsorgan unterstützen uns: 

 
   
Die Mitte, Dietikon 
  Fairdruck AG, Sirnach 
  Ganzoni Vreni, Dietikon 
  Garage Egger AG, Dietikon 
  Garage Fischer AG, Dietikon 
  Josef Wiederkehr AG, Dietikon 
  LadiesGym, Dietikon 
  Landgasthof Grüene Bode, Berikon 
  Landi Furt- und Limmattal Genossenschaft 
  Metzgerei Hildebrand GmbH, Dietikon 
  MTCH AG- Hotelplan, Dietikon 
  Ochsen Gastro Restaurant, Dietikon 
  Pasquale Orsini AG, Dietikon 
  Pestalozzi + Co. AG, Dietikon 
  Raiffeisen an der Limmat, Dietikon 
  Restaurant Heimat, Dietikon 
  Schmidinger Fest-Service GmbH, Urdorf 
  Steiner Beck AG, Wetzikon 
  Tiefenbacher Schuhhaus, Dietikon 
  Ungricht Söhne Gartenbau AG, Dietikon 
  Zürcher Kantonalbank, Dietikon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ohne Inserenten gäbe es dieses Heftli nicht! 
Die Inserenten unterstützen den KTV-Dietikon und wir bedanken 

uns hiermit bei Ihnen! 
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uns hiermit bei Ihnen! 
 



• Getränkemarkt und Festservice
• Haus- und Gartenartikel
• Do-it-Bereich
• UFA/HYPONA Qualitätsfutter

Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne

• Wein-Sortiment
• Freizeitartikel
• AGROLA-Holzpellets und AGROLA Heizöl
• AGROLA-Tankstellen

www.landifurt-limmattal.ch

LANDI Regensdorf
Breitestrasse 15  
8106 Adlikon  
Tel. 058 476 55 55

LANDI Würenlos
Grosszelgstrasse 18 
5436 Würenlos
Tel 058 476 55 66

LANDI Dietikon
Schöneggstrasse 47 
8953 Dietikon 
Tel 058 476 55 77

G e n o s s e n s c h a f t

Ganz in Ihrer Nähe!Ganz in Ihrer Nähe!
Natürlich für alle!

Wir 
freuen uns 
auf Ihren 
Besuch!

Grüene 
bode 

........ 
Landgasthof Berikon 

www.gruenebode.ch / info@gruenebode.ch 
Walter und Cornelia Hirzel, 8965 Berikon, Telefon 056 633 32 24 

Dietikon - Tel. 044 740 88 83 • Berikon - Tel. 056 430 04 30 • Geroldswil - Tel. 044 748 42 22
www.metzgerei-hildebrand.ch

Dietikon | Berikon | Geroldswil



P.P.
8953 Dietikon
Post CH AG

Pasquale Orsini AG, Malergeschäft 
8953 Dietikon 

Hofackerstrasse 42, Tel. 044 741 49 67, Fax 044 741 49 61 

 

Ausführung e-mail: 
sämtlicher Malerarbeiten info@orsini-maler.ch 

 
Raiffeisenbank
an der Limmat

Wir
fördern

www.garage-fischer.ch Dietikon




